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Rund 13000 Unterschriften für Schwimmhallenbau

Dresdner machen sich für die rasche Sanierung der Schwimmhalle an der Freiberger Straße stark. Bernd Lommel
vom Stadtverband Schwimmen übergab gestern zusammen mit der Schwimmerin Anne Leuthold exakt 12807
Unterschriften an Sportbürgermeister Winfried Lehmann (CDU). Die Unterzeichner fordern die Stadt auf, bereits in
den aktuellen Doppelhaushalt Mittel für die Sanierung einzustellen. Das ist bislang nicht geplant.

Unlängst wurde bekannt, dass die Kosten für das Projekt von 16,5 auf 23,8Mil lionenEuro steigen. Vorgesehen ist
die Sanierung des alten Bades sowie der Neubau einer 50-Meter-Beckens. Lommel krit isierte, dass die Stadt erst
2013 weitere Planungen angehen wil l. Er fügte hinzu: „Wenn nicht rasch etwas getan wird, droht in zwei bis drei
Jahren die Zwangsschließung der Schwimmhalle.“

Der Stadtverband drängt darauf, dass zumindest 1,5Mill ionenEuro im kommenden Etat für Planungsarbeiten
ausgegeben werden. „Ein Bekenntnis für den Schwimmsport in Dresden darf nicht nur mit Lippenbekenntnissen
abgetan werden“, heißt es in einer Verbandserklärung. (SZ/ale)
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